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Grundsicherung 
Voraussetzungen 

• Gewährung nur auf Antrag 

• über 18 Jahre und dauerhafte Erwerbsunfähigkeit-Feststellung  

       Definition:  nicht mehr als 3 Stunden unter normalen Bedingungen 

       auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt arbeiten können 

• Bedürftigkeit 

• Eltern unter 100.000 € Jahreseinkommen 
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Grundsicherung 
Leistungsumfang 

• Regelsatz derzeit 424 

• Kosten der Unterkunft 

    mit Mietvertrag: Übernahme, wenn angemessen 

    ohne Mietvertrag: Pauschale nach  Differenzmethode  

• Mehrbedarf bei „G“  bzw. „aG“ 17 % des Regelsatzes z.Zt. 72,08 € 

• Einmalige Bedarfe § 30 SGB XII – Erstausstattung der Wohnung 

• Übernahme Beiträge KV und PV 
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Grundsicherung - Probleme I 

• Umfangreicher Antrag 
  - Einkommen und Vermögen nur vom Kind 
  - Keine Angaben zum Kindergeld  
  - Bzw. : Das Kindergeld wird nicht an das Kind weitergeleitet 
• Verweis an Arbeitsagentur – Jobcenter 
• Kein Ersuchen an Rentenversicherungsträger 
 
 

. 
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Grundsicherung Probleme 2 
- Neufassung § 45 - 

 
•  „kein Ersuchen im Eingangs- und Berufsbildungsbereich“ 

•  unterschiedlich Auslegung von Bundesminsterium für Arbeit und 
Soziales und Behindertenverbänden  

•  führt zur Ablehnung der Grundsicherung während des Eingangs- und                        
Berufsbildungsbereichs – unbedingt Widerspruch einlegen 
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Pflegeversicherung 

•Zuordnung zu einem Pflegegrad 

•Die 6 Module 

•Besonderheiten bei Kindern 

• Leistungen der Pflegeversicherung 
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Zuordnung zu einem Pflegegrad 

• Es gibt 5 Pflegegrade 
 

• Eingeteilt nach dem Grad der Beeinträchtigung der 
Selbständigkeit und der Fähigkeiten 

•  körperliche, psychische oder kognitiv 
• Beeinträchtigung muss auf Dauer (mindestens 6 Monate) 

vorliegen 
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6 Module und ihre Gewichtung 
• Mobilität……………………………………………………………………………………10 % 
 
• Kognitive und Kommunikative Fähigkeiten oder                                     
   Verhaltensweisen und psychische Problemlagen………….……………15 % 
 
• Selbstversorgung……………………………………………………………………….40% 

 
• Bewältigung von und selbständiger Umgang mit krankheits- oder 
   therapiebedingten Anforderungen und Belastungen………………….20% 

 
• Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte……………………15% 
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Punktevergabe in den Modulen 

 
• In den einzelnen Modulen werden mehrere 
Items abgefragt 

•Meist geht es darum wie selbständig jemand in 
dem Item ist 

• In Modul 3: wie oft  tritt eine Verhaltensweise 
auf   

• In Modul 5: wie oft ist Hilfe erforderlich 
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Punktevergabe in den Modulen 

 
Beispiel für das Modul 3 (Verhaltensweisen und psychische 
Problemlagen)  
Motorisch geprägte Verhaltensauffälligkeiten ist 
 
• nie oder selten                                         0 Punkte 
• selten               1 Punkt 
• häufig                                 3 Punkte 
• täglich                                          5 Punkte 
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Punktevergabe in den Modulen 

 
Beispiel für das Modul 4 (Selbstversorgung)  
Körperpflege im Bereich des Kopfes ist 
 
• selbständig möglich                                 0 Punkte 
•überwiegend selbständig                        1 Punkt 
•überwiegend unselbständig                   2 Punkte 
•unselbständig                                            3 Punkte 
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Einstufung bei Kindern 

 
•Vergleich der Selbständigkeit mit der 
Selbständigkeit von altersentsprechend 
entwickelten Kindern 

•Sonderregelung für Kinder von 0 – 18 Monaten: 
es werden nicht alle Module geprüft 
sie werden immer einen Pflegegrad höher     
eingestuft 
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Leistungen ab Pflegegrad 2 

 
•Pflegegeld/Pflegesachleistung bei häuslicher Pflege 
•Verhinderungspflege/Kurzzeitpflege 
• Entlastungsbetrag 
• Zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel 
•Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen 
• Soziale Absicherung der Pflegeperson 
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Pflegegeld § 37 SGB XI 

 

Pflegegrad 1: - 

Pflegegrad 2: 316 Euro 

Pflegegrad 3: 545 Euro 

Pflegegrad 4: 728 Euro 

Pflegegrad 5: 901 Euro 
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Verhinderungspflege § 39 SGB XI 

 
• Bis zu 1612 Euro im Jahr (zuzüglich bis zu 806 Euro 

Kurzzeitpflege) für insgesamt längstens 6 Wochen im 
Kalenderjahr 

• Voraussetzungen: 
- mindestens in Pflegegrad 2 
- die pflegebedürftige Person muss bereits 6 Monate durch 
die Pflegeperson in häuslicher Umgebung gepflegt worden 
sein 
- die Pflegeperson muss vorübergehend nicht in der Lage 
sein, die Pflege durchzuführen 
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Kurzzeitpflege § 42 SGB XI 

 
•Anspruch ab Pflegegrad 2: 
•Bis zu 8 Wochen pro Kalenderjahr  
•Bis zu 1612 Euro im Jahr, kann um bis zu 1612 
Euro aus Mitteln der Verhinderungspflege 
erhöht werden  

•Pflegebedürftige mit Pflegegrad 1 über 
Entlastungsbetrag 
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Entlastungsbetrag nach § 45b SGB XI 

 
•Ab Pflegegrad 1 
•Es muss in häuslicher Umgebung gepflegt werden 
•Dient der Entlastung der Pflegeperson 
•Einheitlicher Betrag in Höhe von monatlich 125,00 

Euro 
•der nicht ausgeschöpfte Betrag kann in das 

folgende Kalenderhalbjahr übertragen werden 
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Soziale Absicherung der Pflegeversicherung 
§ 44 SGB XI 

 
•Anspruch greift erst ab Pflegegrad 2 
•Regelung zur Rentenversicherung 
•Regelung zur Unfallversicherung 
•Regelung zur Arbeitsförderung  
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Rentenversicherung 

Voraussetzungen für Beiträge zur 
Rentenversicherung 
•Nicht erwerbsmäßig pflegen 
•Nicht mehr als 30 Stunden erwerbstätig sein 
•Keine Altersrente 
•wenigstens 10 Stunden wöchentlich, 
regelmäßig mindestens 2 Tage pflegen 

Rechtsanwältinnen Christa Schaal & Stephanie Pakleppa  

Themen-Cafe Recht – Elternzentrum Berlin e.V. 05.06.2019 

 



Kindergeld 

• Voraussetzungen 

• Abzweigung 

• Beispiele Unterhaltsleistungen 
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Kindergeld 

 

• Kindergeld Anspruch und Einkommen der Eltern EstG 

 

• Für behinderte Kinder, die sich nicht selbst unterhalten können 

   gilt Altersgrenze von 25 Jahre nicht 
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Kindergeldberechtigung 

• Eltern erhalten Kindergeld wenn Kind außer Stande ist sich selbst zu 
unterhalten 

   bedeutet nicht in der Lage Lebensbedarf mit eigenen Mitteln zu decken. 

   Lebensbedarf: Grundbedarf und behinderungsbedingter Mehrbedarf 

   Grundbedarf 2018 bei 9.000 € jährlich  

• Familienkasse stellt ein, wenn sie Einkommen zu hoch berechnet. 

   Wenn nur Werkstattlohn und Grundsicherung gezahlt werden sollte man 

   überprüfen (lassen). 
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Abzweigung des Kindergeldes 

• Sozialamt beantragt bei der Familienkasse die Abzweigung wenn 

   höhere Leistungen durch das Sozialamt erbracht werden 

Aber 

• Keine Abzweigung wenn Eltern Aufwendungen in Höhe des 
Kindergeldes haben 

• nur anteilige Abzweigung wenn Aufwendungen niedriger als das 
Kindergeld 

• Aufwendungen bzw. Unterhaltsleistungen 
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Beispiele Unterhaltsleistungen 

• Unterhaltsbeitrag an das Sozialamt 

• Reisen 

• Fahrtkosten zum Kind 

• Kleidung 

• Freizeit 

• Betreuungsleistungen der Eltern 9 € bei amtsärztlicher Bestätigung 
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